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Angebot „WiNT“: neue Wohnplätze für Bewohner  
Die BruderhausDiakonie verlagert mit einem guten Übergang die Wohnplätze im  
Gebäude „Wohnen im Neuffener Tal“ nach Wendlingen und in die Region Reutlingen.  
 

Neuffen (bd) – Die BruderhausDiakonie hatte vor mehr als zehn Jahren in Neuffen 
ein Assistenzangebot für Menschen mit Behinderung aufgebaut. Das Wohnhaus in 
der Reutlinger Straße mit dem Namen „WiNT“, Wohnen im Neuffener Tal, war 
2012 für zwölf Menschen eröffnet worden – vorrangig geschaffen für Menschen 
mit Assistenz- und Pflegebedarf aus dem Landkreis Esslingen. Die Wohnplätze 
aus dem „WiNT“ wird die BruderhausDiakonie bis zum 30. Juni 2023 dauerhaft 
verlagern. „Wir können allen aktuell elf Bewohnerinnen und Bewohnern einen 
neuen Wohnplatz zur Verfügung stellen“, sagt Ute Schwarzkopf-Binder, Leitung 
BruderhausDiakonie Region Stuttgart. „Vorrangig den Esslinger Bürgern bieten wir 
einen Wohnplatz in Wendlingen im Landkreis Esslingen an“, so die Regionallei-
tung. Dort hatte die gemeinnützige Stiftung im vergangenen Jahr ein neues, mo-
dernes Unterstützungszentrum in Betrieb genommen – mit Wohn- und Tagesstruk-
turmöglichkeiten mitten in der Stadt. „Die Bewohnerinnen und Bewohner des 
„WiNT“ kennen das Haus in Wendlingen bereits.“ Aufgrund von Personalengpäs-
sen in Neuffen im vergangenen Jahr hatten die Klientinnen und Klienten partiell im 
Unterstützungszentrum in Wendlingen gewohnt – mit positiver Resonanz. Neben 
dem Wohnplatzangebot in Wendlingen gibt es ein weiteres in der Region Reutlin-
gen. Einige wenige Bewohnerinnen und Bewohner stammen aus dem Landkreis. 
 
„Die lang andauernde strukturell schwierige Personalsituation hat uns dazu veran-
lasst, die Wohnplätze aus Neuffen zu verlagern“, erläutert Ute Schwarzkopf-Bin-
der. Es sei keine einfache Entscheidung gewesen, jedoch notwendig, da es immer 
schwieriger geworden sei, Personal zu rekrutieren, beschreibt die Regionalleitung. 
Mitarbeitende zu gewinnen sei mit die größte Herausforderung in der Arbeit, insbe-
sondere für Tätigkeiten in Kommunen im ländlichen Raum. „Wir bedauern diesen 
Schritt, zugleich müssen wir ihn machen, um junge wie auch ältere Menschen mit 
Assistenz- und Pflegebedarf auch zukünftig gut versorgt zu wissen“, erklärt sie. 
 
„Mit allen Bewohnerinnen, Bewohnern, Angehörigen und gesetzlichen Betreuern 
stehen wir im Kontakt und werden in persönlichen Gesprächen gemeinsam den 
Übergang gut planen“, versichert Ute Schwarzkopf-Binder. „Unseren Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern, die zuletzt im WiNT tätig gewesen sind, bieten wir Arbeits-
plätze im Unterstützungszentrum in Wendlingen an.“ Über eine Nachnutzung des 
Gebäudes in Neuffen muss noch innerhalb der Stiftung beraten werden. 
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Die BruderhausDiakonie Region Stuttgart 
 
In Stuttgart und im Landkreis Esslingen beraten, betreuen und begleiten rund 400 
Mitarbeiter/innen jüngere und ältere Menschen: Kinder und ihre Eltern, Jugendliche und 
junge Erwachsene mit und ohne Migrationshintergrund oder Fluchterfahrung, Menschen 
mit psychischer Erkrankung, Menschen mit Behinderung sowie Seniorinnen und 
Senioren. 
 
Die Angebote in der Region Stuttgart umfassen 
 

 Jugendhilfe 

 Fachdienst Jugend, Bildung, Migration (FJBM) 
 Altenhilfe 

 Sozialpsychiatrie 

 Behindertenhilfe 
 
Kontakt 

Ute Schw arzkopf-Binder 

Leitung BruderhausDiakonie Region Stuttgart 

Tel.: 0711 470478-26 

E-Mail: ute.schw arzkopf-binder@bruderhausdiakonie.de 
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